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Der Tourismusbetrieb der 
Oberharz-Stadt verfolgt 
seine vor fünf Jahren 
begonnene Marketingstra-
tegie stetig weiter. Als 
neuester Baustein wurden 
am Dienstag gleich zwei 
neue Internetseiten freige-
schaltet.

Von Karoline Klimek
Oberharz-Stadt ● Frische Farben, 
eine moderne Optik und ein 
gänzlich neues Konzept – der 
touristische Onlineauftritt 
der Oberharz-Stadt zeigt seit 
Dienstag sein neues Gesicht. 
Auch der Seite der Tropfstein-
höhlen wurde ein neuer Look 
geschenkt. Mehr als ein Jahr 
hat das Marketing-Team des 
Tourismusbetriebs an dem Re-
launch gearbeitet. 

Eine Verschiebung wegen 
der Corona-Krise und der des-
halb ausbleibenden Besucher 
sei keine Option gewesen. „Wir 
wollen ein positives Signal an 
alle senden, die gebeutelt sind“, 
betont Betriebschef Thomas 
Schult. Rund 300 Gastgeber, 
zudem zahlreiche Anbieter 
von Ausfl ugszielen, sollen Hoff -
nung schöpfen. „Wir wollen 
unsere Region mit noch höhe-
rer Qualität nach Außen tra-
gen.“ Schließlich gebe es auch 
eine Zeit nach Corona. Und 
dann seien neue Gäste umso 
wichtiger.

Einheitliches Layout 
für Print und Online

Den Start der neuen Inter-
netseiten bezeichnet Marke-
tingchef Markus Mende als 
„nächsten Step in der Vermark-
tungsstrategie“. Los ging es 2015 
mit dem Gastgeberverzeichnis, 
das in seiner damaligen Aufl a-
ge bereits das neue Corporate 
Design – also ein abgestimm-
tes Erscheinungsbild – erhielt. 
Dazu zählen beispielsweise 
die gewählten Farbkombina-
tionen, Schriftarten und das 
eingebundene Zapfenlogo. Es 
folgten die Themenhefte „Wan-
dern“ und „Familie“.

Und genau hier liegt die 
Neuerung des Konzepts, das 
nun auch digital umgesetzt 

wurde. Statt auf die Vermark-
tung einzelner Ortschaften 
setzt der Tourismusbetrieb auf 
eine zielgruppenorientierte 
Ansprache. „Wir gehen davon 
aus, dass wir mit dieser Strate-
gie neue Gäste gewinnen kön-
nen“, ist sich Markus Mende 
sicher. „Viele Urlauber wissen 
nicht, was sie genau suchen, 
weil sie die einzelnen Angebo-
te an ihrem Urlaubsziel meist 
nicht kennen. Aber sie wissen, 
ob sie mit Kind verreisen wol-
len oder mit einem Hund un-
terwegs sind, ob sie eher in der 
Natur wandern möchten oder 
richtig viel erleben wollen.“ 
Und diese vier Schwerpunkte 

führen den Besucher fortan 
auch durch die Internetseite. 

Internetseite soll vier 
Zielgruppen ansprechen

Unter jedem Themenblock fi n-
den sich passende Tipps. „Die 
Tropfsteinhöhlen sind beispiels-
weise ein wunderschönes Aus-
fl ugsziel, aber eben nicht mit 
Hund begehbar. Genau wie die 
Hängebrücke. Dafür sind beide 
aber sehr familienfreundlich 
und auch für Erlebnishungrige 
interessant“, erklärt der Marke-
tingchef das Prinzip. „Wir wol-
len den vier Zielgruppen Lösun-
gen bieten. Und ihnen Appetit 

auf die Region machen.“
Gelingen soll dies mit vielen 

Bildern, kurzen Texten und ei-
ner modernen Gestaltung. Die 
bisherige Seite sei schließlich 
längst veraltet, entsprach dem 
klassischen Seitenaufb au aus 
den 1990er Jahren. „Ich bin 
überzeugt, dass Leute, die die 
alte Seite kennen, ein Problem 
mit der neuen haben werden, 
weil wir sie komplett anders-
herum aufgezogen haben“, ge-
steht der 36-Jährige. Die einzel-
nen Ortschaften werden zwar 
noch immer gesondert por-
trätiert, aber darauf läge nicht 
mehr der Fokus. Deshalb gebe 
es dafür auch keinen eigenen 

Menüpunkt. Zu erreichen ist 
die Übersicht aber über einen 
Klick auf die grüne Karte auf der 
Startseite.

Mehr Unterkünfte direkt 
online buchbar

Im Klartext: Die Internetseite 
ist für Touristen gedacht, nicht 
für Einwohner. Diese sollen aber 
im Endeff ekt durch neu gewon-
nene Gäste profi tieren. „Wir 
sind eine Region und müssen 
uns zusammen vermarkten. 
Der Region muss es egal sein, ob 
ein Gast in Sorge, Elbingerode 
oder Hasselfelde übernachtet“, 
meint Markus Mende. 

Im Zuge der Neugestaltung 
habe man daher auch das ein-
gebundene Buchungssystem 
verbessert. Fortan seien nicht 
nur die Unterkünfte, die sich 
direkt beim Tourismusbetrieb 
registriert haben, buchbar. Ver-
knüpft wurde das Angebot nun 
auch mit dem HRS-Portal als 
Buchungsplattform. „Geschätzt 
können wir für rund 120 der 300 
Unterkünfte in der Oberharz-
Stadt Übernachtungen vermit-
teln.“ Natürlich erst, wenn dies 
wieder seitens der Regierung 
erlaubt sei.

Mende hoff e, dass sich dann 
noch mehr Betreiber von Ho-
tels, Pensionen, Ferienhäusern 
und -wohnungen in das neue 
Buchungssystem einbinden 
lassen. „Das muss aber jeder für 
sich entscheiden. Manche set-
zen eben mehr auf Booking.com 
oder Airbnb. In dem Fall taucht 
ihre Unterkunft bei uns leider 
nicht auf, weil diese Plattformen 
ihre Datenbanken nicht teilen.“ 
Im gedruckten sowie down-
loadbaren Gastgeberverzeich-
nis seien aber auch Unterkünfte 
aufgelistet, die nicht über ober-
harzinfo.de buchbar sind.

Es läuft noch nicht 
alles reibungslos

Mit dem Livegang der Website 
ist die Arbeit des Tourismusbe-
triebs übrigens noch nicht abge-
schlossen. „Es gibt beispielswei-
se einww, zwei Verlinkungen, 
die noch nicht funktionieren. 
Zudem werden wir noch ein 
paar grafi sche und redaktio-
nelle sowie technische Anpas-
sungen vornehmen müssen“, 
informiert Markus Mende. Das 
werde in der kommenden Wo-
che geschehen. 

Mit der neuen Internetseite 
im Rücken werde die Marketing-
abteilung zudem noch die zwei 
fehlenden Pros pekte nachlegen. 
„Das Themenheft Hund werden 
wir demnächst in den Druck 
geben, das Heft Erlebnishunger 
folgt im Winter 2020/21“, gibt 
Markus Mende einen Ausblick.

Auf www.oberharzinfo.de 
und www.harzer-hoehlen.

de bündelt der Tourismusbetrieb 
der Oberharz-Stadt die Aus-
fl ugsziele der Region.

Neues Design soll neue Gäste anlocken
Warum der Oberharzer Tourismusbetrieb das Konzept seiner Website komplett überarbeitet hat

Carmen Fiedler (re.) und Mandy Leonhardt vom Marketingteam des Tourismusbetriebs freuen sich über den Start der zwei neuen Internet-
seiten, an denen sie maßgeblich mitgearbeitet haben.  Foto: Karoline Klimek

Die Internetseite www.harzer-hoehlen.de hat einen neuen Look be-
kommen, der zeitgemäßer wirken soll. 

Der Onlineauftritt www.oberharzinfo.de wurde komplett neu struk-
turiert und modernisiert. Collage (2): ProMedia

➡

Infos 
zu Corona

Stadtverwaltung 
Oberharz am Brocken: 
(03 94 54) 4 52 11
(03 94 54) 4 52 10
(03 94 54) 4 52 00

Braunlage (kl) ● Die Corona-Kri-
se zwingt zum Umdenken. Da 
Kontakte auf das Minimum 
beschränkt werden sollen, fal-
len derzeit zahlreiche Veran-
staltungen aus. Die Braunlager 
Band Stiffl  er‘s Dad lässt sich 
davon aber nicht beirren, plant 
kurzerhand um. Ihr Auftritt 
im The Hearts Hotel Braunla-
ge können Musikfreunde nun 
digital statt analog verfolgen.

„Die Band wollte sowieso ein 
Konzert bei uns geben. Jetzt 
sind es zwar andere Bedingun-
gen, aber die Musiker wollten 
trotzdem spielen. Also werden 
wir den Auftritt einfach online 
übertragen“, erklärt Hotel-Ge-
schäftsführer Meik Lindberg. 
Das „Livestreamkonzert gegen 
Lagerkoller“ wird heute ab 18 
Uhr live über die Facebook-Seite 
des Hotels übertragen.

„Es werden nur die vier Mu-
siker da sein sowie einer, der 
sie fi lmt“, beschreibt der Ho-
tel-Chef. „Natürlich halten die 
Mitglieder nicht nur im Vor-
feld, sondern auch während des 
Konzerts genügend Abstand 
zueinander. Jeder spielt in ei-
nem gesonderten Raum. Da 
diese aber off en gestaltet und 
damit verbunden sind, spielen 
sie dennoch zusammen.“ 

Konzert im 
Hotel als 
Livestream
Stiffl  er‘s Dad gehen 
ungewöhnliche Wege

Werni-
gerode

Wernigerode (vs) ● Der Rückblick 
auf die vergangenen Jahre ist 
auch eine Erinnerung an zwei 
Hitze-Sommer, in denen man 
sich nichts dringlicher als Ab-
kühlung wünschte. Doch Was-
ser-Spiele-Spaß war in Werni-
gerode bislang nur im örtlichen 
Waldhofb ad zu fi nden. „Um 
den Familien eine weitere Er-
frischungsmöglichkeit anbie-
ten zu können, bauen wir im 
Bürgerpark Wernigerode in 
der kommenden Saison einen 
neuen Wasserspielplatz“, infor-
miert Parkchef Andreas Meling 
in einer Pressemitteilung. 

Was aktuell noch nach 
Baustelle aussieht, wird in 
den nächsten Wochen zu ei-
ner Wasserspiellandschaft mit 
plätschernden Rinnen, Pum-
pen, Schleusentoren, Schau-
felrädern und einem Fontänen-
Hüpfer gestaltet. „Hierzu wird 
eine  Fläche vorgesehen, auf 
der sich bereits drei Wasser-
Sprühstationen befi nden. So-
mit erhält der Wasserspielplatz 
eine passende Ergänzung“, in-
formiert Sandra Pech, techni-
sche Leiterin des Parks.  Damit 
die Familien im Sommer nicht 
der prallen Sonne ausgesetzt 
sind, soll außerdem ein gro-
ßes Sonnensegel für Schatten 

sorgen. „Um auch Kindern mit 
Behinderung ein entsprechen-
des Spielvergnügen bereiten 
zu können, wird der Spielplatz 
weitestgehend barrierefrei 
gestaltet“, berichtet Andreas 
Meling. Ihm war es wichtig, 
mit dem Wasserspielplatz allen 
Kindern die Möglichkeit zu bie-
ten, selbst aktiv tätig zu werden. 
Denn dies sei der beste Weg, 
ihre motorischen und kreativen 
Fähigkeiten zu entwickeln. Des 
Weiteren wird es einen takti-
len Geländeplan geben, der auch 
blinden oder seheingeschränk-
ten Besuchern Orientierung im 
Park bietet. 

Finanzielle Unterstützung 
für das geplante Vorhaben er-
hält die Park und Garten GmbH 
dabei durch das Förderpro-
gramm Leader. 75 Prozent der 
geplanten Baukosten in Höhe 
von etwa 80 000 Euro netto 
werden übernommen. Der 
Vorsitzende der Lokalen Akti-
onsgruppe (LAG) Harz, Reiner 
Hochapfel, begrüßte das Pro-
jekt sehr und freut sich auf vie-
le eifrige Wasser-Abenteurer. 

Mit Beginn der Saison im 
Bürger- und Miniaturenpark 
Wernigerode wird der Wasser-
spielplatz eingeweiht, kündig-
te Andreas Meling an.

Spaß mit Wasser ist geplant
Neue Attraktion wird zur Eröff nung des Bürgerparks eingeweiht

Im Bürgerpark entsteht derzeit eine Wasserspiellandschaft  von 
links Sandra Pech, Geschäftsführer Andreas Meling, Reiner Hochap-
fel (Leiter der Lokalen Aktionsgruppe).  Foto: Park und Garten GmbH

Wernigerode (jbn)  ● Aufgrund der 
Einschränkungen durch das 
neuartige Coronavirus entfällt 
die Sprechstunde für  Smart-
phone, Sicherheit und Komfort 
bis Mitte Mai im Reallabor  in 
der Kopernikusstraße 8 in Wer-
nigerode. Dieser Schritt falle 
den Mitarbeitern im Projekt 
VTTNetz der Hochschule Harz 
und den ehrenamtlichen Seni-
orentechnikbotschaftern sehr 
schwer, sei jedoch notwendig, 
wie sie mitteilen.

In der Zwischenzeit versu-
chen sie, aus der Ferne für die 
Ratsuchenden da zu sein. „Wer 
in der Zwischenzeit drängende 
Fragen hat, kann sich gerne in 
der gewohnten Beratungszeit 
an mich wenden“, sagt Projekt-
mitarbeiterin Julia Bruns. Sie 
ist am Montag von 14 bis 16.30 
Uhr unter Telefon (03943)65 97 24 
und darüber hinaus jederzeit 
per Email an jbruns@hs-harz.
de erreichbar. Unter www.in-
novativ-altern.de/portfolio/in-
foseite-coronavirus fi nden Inte-
ressierte zudem eine Aufl istung 
technischer Möglichkeiten, um 
soziale Nähe trotz physischer 
Distanz herzustellen.

Bis Mai keine 
Sprechstunde

Wernigerode (vs) ● Kurz vor der 
Schulschließung haben sie im 
Chorlager noch gemeinsam 
gesungen, jetzt trainieren 
die Mitglieder des Kindercho-
res und von Band&Voices des 
Hauptmann-Gymnasiums 
zuhause allein ihre Stimmen. 
„Eindrucksvoll verabschiede-
ten sich die 8. Klassen von ih-
rem letzten Chorlager im Kin-
derchor mit einer eigens mit 
Foto gebackenen Torte. In den 
kommenden Wochen werden 
auch die Chorlieder Kraft ge-
ben, mit der Situation umzu-
gehen“, schreibt Chorleiterin 
Esther Waldhausen in einer 
Pressemitteilung. 

Erinnerungen an letztes Chorlager
Sänger des Hautpmann-Gymnasiums üben derzeit allen zuhause

Vor kurzem sangen die Schüler des Hauptmann-Gymnasiums noch 
gemeinsam im Chorlager, jetzt üben sie separat zuhause.  Foto: GHG
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